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Wieder neigt sich das Jahr dem Ende zu. 
Nicht nur im Kreise der Familie blickt man 
zu dieser Zeit auf gemeinsame Erlebnisse 
zurück. In der letzten Ausgabe des Jahres 
wollen auch wir Ihnen einen kleinen Rück-
blick auf unser Gemeindejahr geben. Ab 
Seite 8 finden Sie  die größten Projekte und 
Aktivitäten sowie Veranstaltungen, die es 
heuer gab.

Zudem geben wir der Jugend wieder die 
Möglichkeit der Mitsprache, so wie zuletzt 
im Jahr 2020 bei der ersten Jugendum-
frage. Die Ergebnisse und Wünsche von 
damals haben wir in Projekte der letzten 
Jahre einfließen lassen, unter anderem 
sind die Fitnessinsel, der Fußballkäfig, der 
Klettergarten im Funsport-Park oder unser 
Pumptrack daraus entstanden. 

Nun ist es wieder an der Zeit, eine neue 
Umfrage zu starten.  Alle interessierten 
Eugendorfer zwischen 12 und 20 Jahren 
können daran teilnehmen. Diese Umfrage 
ist für uns sehr wichtig, um auch in den 
kommenden Jahren bedarfsorientiert, den 
Wünschen der Jugend entsprechend, zu 
planen. Bitte Informieren Sie Ihre Kinder 
über dieses Angebot, genauere Informa-
tionen dazu auf der nächsten Seite.

Aktuell laufen sehr viele große Projekte.  
In der Oktober-Ausgabe haben wir aus-
führlich über die Kinderbetreuungsein-
richtung in Reitberg, dem größten Ausbau 
im Bereich der Kinderbetreuung, die es in 
Eugendorf je gab, berichtet. Zudem fand 
der Spatenstich zum Sonnen.Park Eugen-

dorf, der ersten AGRI-PV Großanlage im 
Bundesland Salzburg statt. Und in unserer 
Mehrzweckhalle wird umgebaut: Nach-
dem die Arbeiten am neuen Windfang im 
Eingangsbereich bereits abgeschlossen 
sind, bekommen unsere Stockschützen ei-
nen neuen Belag und die Halle selbst ein-
ige Verschönerungen. Zu diesen aktuellen 
Projekten gibt es mehr Informationen in 
der nächsten Ausgabe unserer Gemein-
dezeitung. 

Während der Wintermonate ist unser 
Bauhof-Team beinahe Tag und Nacht im 
Einsatz, um für optimale Fahrverhältnisse 
auf Eugendorfs Straßen zu sorgen. Ich 
bitte um Verständnis, wenn bei starkem 
Schneefall nicht alle Straßen gleichzeit-
ig geräumt werden können. Unser Bau-
hof-Team erledigt diese Aufgabe mit sehr 
viel Engagement und Einsatz – ein großer 
Dank dafür! Mehr zum Winterdienst auf 
Seite 6.

Gerade im Winter kommt es aufgrund von 
schwierigen Witterungsverhältnissen und 
teilweise zu hoher Geschwindigkeit im-
mer wieder zu brenzligen Situationen im 
Straßenverkehr. Ein zu schnelles Fahrtem-
po ist allgemein ein großes Thema, auch 
auf unseren Straßen. Um vermehrt auf 
überhöhte Geschwindigkeit auf Gemein-
destraßen aufmerksam zu machen, hat 
die Gemeinde vor wenigen Wochen zwei 
zusätzliche mobile Tempo-Anzeigen ang-
eschafft. Details dazu finden Sie auf Seite 
13.

In dieser Ausgabe (Seite 19) berichtet die 
Freiwillige Feuerwehr von zwei großen 
Übungen, die in den vergangenen Mon-
aten stattgefunden haben. Üben und trai- 
nieren ist wichtig, um für einen Ernstfall 
möglichst gut gerüstet zu sein. Danke an 
alle involvierten Einsatzorganisationen, 
allen voran unserer Freiwilligen Feuerwehr 
Eugendorf und dem Roten Kreuz See- 
kirchen-Eugendorf. Danke für euren 
großen Einsatz zur Sicherheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger!

Auf Seite 17 finden Sie einen Bericht über 
die komplexe Organisation, die hinter den 
Kulissen unseres jährlichen Eugendorfer 
Advents steckt. In diesem Sinne darf ich 
Ihnen noch einen schönen Advent, ein fro-
hes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben 
und nur das Beste für das kommende Jahr 
2024 wünschen.

Herzlichst, Ihr

Robert Bimminger
Bürgermeister

Vorwort
Liebe Eugendorferinnen,
liebe Eugendorfer, 
geschätzte Jugend!
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Wichtiger Hinweis zu Feuerwerken
Weil uns Natur, Tiere und die Lebensqualität unserer Bürger am Herzen liegen, wird die Ausnahmegenehmigung zum Abfeuern 
von Feuerwerkskörpern heuer nicht mehr erteilt (wie es übrigens auch in vielen Nachbargemeinden schon länger der Fall ist). 
Gründe dafür: Die Knallerei ist nicht nur für unsere Ohren schädlich, auch Haus- und Wildtiere leiden unter dem Krach. Zudem 
steigt die Schadstoffbelastung in der Silvesternacht um ein Vielfaches. Und der Müll, der durch die vielen Raketen entsteht und 
oft Monate danach noch in Wiesen und auf Feldern zu finden ist, soll vermieden werden. 
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Wir suchen eine Hundewiese!

Das Grundstück sollte gut erschlossen sein 
und ausreichend Abstand zum Wohngebiet (wegen Lärmbelästigung) haben.

Sie haben ein geeignetes Grundstück?
Kontaktieren Sie bitte Mario Kneissl unter Tel. 06225/82 09 24

Fundgegenstände im 
Meldeamt bei Brigitte Ziller 
Tel. 06225/82 09 31
ziller@gem-eugendorf.at

Verlustanzeigen im 
Gemeindeamt und bei 
der Polizei Eugendorf 
Tel. 059/133 5113

Eine Suche nach Fundgegenstän-
den (auch in Nachbargemeinden) 
ist auch unter www.fundamt.gv.at 
möglich.

Aktuell im Fundamt

/ Optische brille
/ diverse Kleidung
/ diverse Schlüssel
/ Spielzeug
/ Smartphone

Große Jugendumfrage

Du bist zwischen 12 und 20 Jahren und wohnst in 
Eugendorf? Dann bist du hier richtig! Wir möchten 
wissen, wie wohl du dich in deinem Ort fühlst, wie 
zufrieden du mit den Angeboten in unserer Gemein-
de bist, was dich interessiert, was anders werden 
soll. Die Online-Umfrage ist anonym!

Mitmachen & Playstation gewinnen
Weil uns deine Meinung viel Wert ist, verlosen wir 
unter allen Teilnehmern eine Playstation 5.

Und so geht's
• QR-Code oben scannen
• Fragen beantworten
• Link zum Gewinnspiel anklicken
• Teilnahmeformular ausfüllen (sonst können wir 

dich nicht verständigen, falls du gewonnen hast 
– deine Antworten bleiben trotzdem anonym!)

Sag´ uns deine Meinung!

mit 4.12.

endete die Handy-Signatur!

Informationen

zu ID Austria
unter

www.eugendorf.at
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Neue Kollegen

Bewerbungen an Maria Kittl,
E-Mail: kittl@gem-eugendorf.at
Tel. 06225/82 09 15

im Gemeinde-Team

für unsere Mitarbeiter

• 600 Euro Zuschuss zur Kinderbetreuung 
(pro Jahr pro Kind)    

• 50 % Zuschuss zum Klimaticket Salzburg
• 300 Euro Zuschuss beim Fahrrad-Kauf
• täglicher Essenszuschuss (Sodexo-Karte)
• betriebliche Pensionsvorsorge

WIR SUCHEN SIE!Sie!

Magdalena Bann verstärkt seit 2. Oktober 2023 das Team des Kindergarten Reitberg als assistierende Pädagogin. Dietmar Greisberger
ist seit 1. November 2023 als Schulwart tätig. Neu im Team der Krabbelgruppe sind Andreas Schobersberger als gruppenführender 
Pädagoge (seit 2. Oktober) und Monika Rechberger unterstützt seit 1. November 2023 als Helferin. Im Haus St. Martin begrüßen wir 
Klara Hebök, die seit 13. November Teil des Reinigungs-Team ist und Jovana Milosevic, die seit 27. September das Pflege-Team ergänzt.

www.eugendorf.at/jobs

• Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger*in 
oder Pflegeassistenz (Haus St. Martin)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
an Eveline Bayrhamer

office@awh-eugendorf.at

Benefits Offene Stellen
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Winterdienst
für Ihre Fahrsicherheit
   auf Eugendorfs Straßen

Bereits Anfang November starteten die ersten Vorbereitungen für 
den Winter. Die Bauhof-Mitarbeiter setzten im Gemeindegebiet von 
Eugendorf rund 3.500 Schneestangen, die neben Salz- und Splittaus-
bringung für Sicherheit auf den winterlichen Straßen sorgen. 
Der Winterdienst ist ein besonders sensibles Thema. Es ist die Auf-
gabe der Gemeinde, für freie und sichere Straßen zu sorgen. Den-
noch kann es bei sehr starkem Schneefall sein, dass nicht sofort alle  
Straßen geräumt werden können und frei befahrbar sind. "Wir tun 
immer unser Bestmöglichstes, um für sichere Straßen zu sorgen. Fällt 
viel Schnee, sind unsere Mitarbeiter fast rund um die Uhr im Einsatz. 
Bitte leisten auch Sie Ihren Beitrag (Anm. siehe "gesetzliche Grund-
lagen" unten) – nur gemeinsam können wir im Extremfall für größt-
mögliche Sicherheit sorgen", so Bürgermeister Robert Bimminger.

Winterdienst: Gesetzliche Grundlagen

zum Download

unter

www.eugendorf.at

(News)

Widrige Verhältnisse in den Winter-
monaten können nur gemeinsam best-
möglich bewältigt werden: Nicht nur 
die Marktgemeinde Eugendorf, sondern 
auch jeder einzelne Bürger, Haus- und 
Liegenschaftseigentümer sowie Ver-
kehrsteilnehmer hat seine - in Gesetzes- 
büchern und Verordnungen geregelten - 
Aufgaben zu erfüllen!

§ 91 StVO 1960 Bäume und Einfriedun-
gen neben der Straße (1) Die Behörde hat die 
Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, 
Hecken und dergleichen, welche die Verkehrs- 
sicherheit, insbesondere die freie Sicht über den  
Straßenverlauf oder auf die Einrichtun-
gen zur Regelung und Sicherung des Ver-
kehrs oder welche die Benutzbarkeit der 
Straße einschließlich der auf oder über ihr be-
findlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anla-
gen z.B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, 
beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen.  

Unser Tipp     Die Grenze Ihres Grundstücks ist 
gleichzeitig auch die Grenze des zulässigen Be-
wuchses. Bedenken Sie vor allem im Winter, dass 
sich Äste und Hecken trotz Rückschnitt unter 
Schneelast in die öffentliche Verkehrsfläche ausdeh-
nen können.

§ 92 StVO 1960 Verunreinigung der Straße 
Jede gröbliche oder die Sicherheit der Straßen- 
benützer gefährdende Verunreinigung der Stra-
ße durch feste oder flüssige Stoffe, insbesondere 
durch Schutt, Kehricht, Abfälle und Unrat aller Art 
sowie das Ausgießen von Flüssigkeiten bei Gefahr 
einer Glatteisbildung ist verboten. Darunter ist 
auch die Ablagerung von Schnee auf der Fahrbahn 

zu verstehen, der im Winter vielfach von Hausein-
fahrten auf öffentlichen Straßen gelagert wird.  

Unser Tipp   Lagern Sie bitte den Schnee von Ihrer 
Haus- und Garagenzufahrt sowie auch den von uns 
von der Gemeindestraße abgeräumten Schnee aus-
schließlich auf Ihrer Liegenschaft.

§ 93 StVO 1960 Pflichten der Anrainer 
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten,      ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutz-
ten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 Meter vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befind- 
lichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 Meter zu säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten.  (2) Die in Abs. 1 genannten Per-
sonen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schnee-
wächten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer 
an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden. Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass es sich bei der Schnee- 
räumung und Streuung durch die Marktgemeinde  
Eugendorf auf den Gehsteigen um eine ausschließ-
lich freiwillige und unverbindliche Arbeitsleistung 
handelt. Diese freiwillige Übernahme der Räum- 
und Streupflicht der Anrainer durch stillschwei-
gende Übung im Sinne des § 863 ABGB wird hier-
mit ausdrücklich ausgeschlossen und entbindet 
somit niemanden von seinen Verpflichtungen.  

Unser Tipp   Sorgen Sie bitte für eine Vertretung, 
wenn Sie aus beruflichen oder gesundheitlichen 

Gründen dieser Verpflichtung nicht nachkommen 
können. 

§ 24 StVO 1960 
Auf der Straße parkende Autos füh-
ren zur Behinderung der Schneeräu-
mung. Grundsätzlich besteht gemäß  
§ 24 Abs. 1 lit b StVO (auf engen Straßenstellen) 
und Abs. 3 lit d (auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, 
wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen für den 
fließenden Verkehr frei bleiben) Parkverbot. 

Unser Tipp   Parken Sie Ihre Fahrzeuge aus-
schließlich auf Ihrer Liegenschaft bzw. auf dafür 
vorgesehenen Parkflächen, da verparkte Straßen- 
oder Straßenabschnitte von uns nicht geräumt 
werden können.

§ 10 LStG. 1972 (Salzburger Landes-
straßengesetz) 
(1) Die Besitzer der an die Straße grenzenden 
Grundstücke sind verpflichtet, den Abfluss des 
Wassers von der Straße auf ihren Grund, die not-
wendige Ablagerung des bei der Schneeräumung 
von der Straße abgeräumten Schnees einschließ-
lich des Streusplitts auf ihrem Grund und die Her-
stellung von Ableitungsgräben, Sickergruben u. dgl. 
auf ihrem Besitz mit der im Abs. 2 bezeichneten 
Ausnahme ohne Anspruch auf Entschädigung zu 
dulden. Ordnungshalber weist die Marktgemeinde   
Eugendorf darauf hin, dass Zuwiderhandlung bzw. 
Nichtbeachtung aller vorstehend angeführter Ver-
pflichtungen Strafen und haftungsrechtliche Fol-
gen nach sich ziehen können.

 Das Bauhof-Team ist für Sie im Einsatz 
und macht Eugendorfs Straßen 

und Wege wintersicher 
und bestmöglich befahrbar!
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Einschreibung 
Kinderbetreuugs-

einrichtungen
Online-Voranmeldung!

Krabbelgruppe
Dorf 5a

Christina Nistelberger

MO, 12. Februar 2024, 8 - 15 Uhr
DI, 13. Februar 2024, 8 - 11.30 Uhr

MI, 14. Februar 2024, 8 - 15 Uhr

Bitte mitbringen
Informationen zu erforderlichen 

Unterlagen erhalten Sie 
nach der Online-Anmeldung!

Kindergarten Dorf
Konrad Seyde-Straße 14

Christine Moser 

MO, 12. Februar 2024, 8 - 17 Uhr
DI, 13. Februar 2024, 8 - 11 Uhr
DO, 15. Februar 2024, 8 - 11 Uhr

Bitte mitbringen
ausgefüllte Unterlagen (erhalten Sie nach 

der Online-Anmeldung per E-Mail)
Geburtsurkunde

Meldezettel

Kindergarten Reitberg
Eichensiedlung 47

Rosemarie Elsenwenger

MO, 12. Februar 2024, 8 - 16 Uhr
DI, 13. Februar 2024, 8 - 11 Uhr
MI, 14. Februar 2024, 8 - 11 Uhr

Bitte mitbringen
ausgefüllte Voranmeldung

Geburtsurkunde
Meldezettel

Bitte mit Kind kommen! 

/ bis 31. Jänner 2024 möglich

Sie möchten Ihr Kind für eine Eugendor-
fer Kinderbetreuungseinrichtung mit 
Start zwischen September 2024 und 
August 2025 anmelden? Die Termine für 
die Einschreibungen in Krabbelgruppe 
oder Kindergarten finden Sie oben.

Bitte melden Sie sich online für Ihren 
Wunschtermin an, es stehen begrenzte 
Plätze zur Auswahl!

Die Terminbuchung finden Sie in den 
Veranstaltungen unter www.eugendorf.
at sowie in jenen der jeweiligen Einrich-
tung unter 

www.eugendorf.at/kinderundjugend

Nach Ihrer Voranmeldung meldet sich 
die jeweilige Leiterin bezüglich konkre-
tem Termin bei Ihnen – bitte geben Sie 
deshalb alle erforderlichen Daten sowie 
Ihren Wunschtermin bzw. Wunsch-Uhr-
zeit sowie Ihre Adresse bereits bei der 
Voranmeldung an!

Für die Schuleinschreibung (und gleich-
zeitig auch die Einschreibung für die 
schulische Nachmittagsbetreuung) er-
halten alle Eltern jener Kinder, die im 
kommenden Jahr die Volksschule in 
Eugendorf, Kraiwiesen oder Schwaigho-
fen besuchen werden, eine persönliche 
Einladung – hier ist keine Voranmeldung 
notwendig!

Wichtig!
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hier bitte Tel.,
Name des Kindes, Adresse & 
Wunsch-Uhrzeit angeben!

zum Anmelden hier klicken!
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Investitionen & Aktivitäten der Gemeinde

Jänner Februar JuniMaiAprilMärz
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Salzburg radelt & Eugendorf radelt mit

Folgt uns auf Social Media

@marktgemeinde_eugendorf

175 Jahre Kameradschaftsbund Eugendorf
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Bewegungsangeboten

Neue Geräte am
Spielplatz

€
44.500,-

Insta
ndha

lt
un

g
B

lu
m

en
be

et
e

€
8.5

00,- (Dienstleistungen gesam
t €

6.090.208,-)

7. Eugendorfer Ferienerlebn
is

20232023
Absc

hied der langjährigen DirektorinIn
st

andhaltung der Grünflächen
St

ra
ß

en
b

au
pr

og
ra

m
m

2023 € 650.000 ,-

8 / Wissenswert
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Investitionen & Aktivitäten der GemeindeTitelgeschichte

DezemberNovemberOktoberSeptemberAugustJuli

Die Marktgemeinde Eugendorf hat im Jahr 2023 
21.049.242 Euro ausgegeben - eine stolze Summe, 
die aber allen Bürgern zugute kommt. Das zeigen 
die Investitionen, die von der Gemeinde alleine in 
diesem Jahr realisiert wurden bzw. die nächsten Jah-
re noch realisiert werden - hier sehen Sie nur einen 
Auszug.
Sie möchten es ganz genau wissen? Bürgermeister 
Robert Bimminger hat die einzelnen Projekte bei der 
Öffentlichen Gemeindeversammlung am 19. No-
vember 2023 präsentiert. Eine Zusammenfassung 
dazu samt aller Ausgaben und Investitionen finden 
Sie unter www.eugendorf.at (Aktuelles).
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ZENTRUM FÜR TAGESELTERN IN SALZBURG · A-5026 Salzburg · Albert-Birkle-Straße 4 · Telefon: 0662 / 87 17 50 · office@tez.at

www.tez.at

UNSERE 
QUALITÄT 

GEHÖRT DEN 
KINDERN!

KLEINE MENSCHEN BRAUCHEN 

SO GROSSE HERZEN WIE DEINS!

DESWEGEN SUCHEN WIR DICH!

Du hast Freude an der Arbeit mit Kindern? 

Du möchtest zu Hause arbeiten?

Du willst deine Arbeitszeiten selbst bestimmen? 

Vielleicht hast du sogar eigene Kinder, die du mitbetreuen möchtest? 

ALL DAS IST BEI UNS MÖGLICH!

Beim Tageselternzentrum, dem größten Anbieter familiennaher 

Kinderbetreuung im Bundesland Salzburg mit über 30 Jahren Erfahrung.

DER NÄCHSTE LEHRGANG STARTET IM JÄNNER 2024

Die Anstellung erfolgt über das TEZ. Die Kosten für den sechsmonatigen, 
berufsbegleitenden Lehrgang werden vom TEZ übernommen. 

Bewirb dich jetzt für den Beruf mit dem Lächeln 

Nähere Infos & Kontakt unter: 0662 871750, office@tez.at

LEHRGANGS-
START 

JÄNNER 2024

schlank werden, schlank bleiben
 www.weightfriends.at · Tel. 01 / 532 53 53

weight friends  
Kurs
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Wo :  Pfarrsaal Eugendorf
Wann : jeden Mittwoch um 9:30 Uhr   

Das Team ist eine  
Stunde vor Kursbeginn vor Ort. 

Einstieg jederzeit möglich.

Jetzt 
Neu! 

ICH BIETE AN:

 KONVERSATION
 NACHHILFE
 MATURAVORBEREITUNG
 BUSINESS ENGLISH
 KORREKTUR VON DIPLOMARBEITEN
 ÜBERSETZUNG

Tel.: 0676 / 4777817 

Eugendorf

Sylvia Vogl 

Rezeptionist-/in VZ / TZ

Kellner-/in VZ / TZ

Zimmermädchen/Reinigungskraft VZ / TZ

Koch / Köchin VZ / TZ

Abwäscher/ Küchenhilfe VZ / TZ

Restaurant Lehrling 

Wir bieten eine 4-5 Tage Woche | 20 bis 40 Stunden

Gute Busverbindung, Haltestelledirekt vor dem Haus.

Bezahlung lt. KV, Überzahlung je nach Qualifikation.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Landhotel 3 Eichen Gollackner GmbH & Co KG

Familie Gollackner | Kirchbergstraße 1 | 5301 Eugendorf

Tel. 06225 8521 DW 111 | Fax. 06225 8521 5

e-mail: gollackner@dreieichen.at
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Neuigkeiten vom Altstoffsammelhof

Umstellung der Verpackungssammlung mit 2. Jänner 2024
Ab Dienstag, 2. Jänner 2024 kommt es zu einer Umstellung am Altstoffsammelhof. Ein Teil der

Verpackungsfraktionen, die bisher gesammelt wurden, fällt weg. In Zukunft können bei den

Kunststoffverpackungen nur mehr drei Stoffgruppen abgegeben werden. Zusätzlich kommt eine neue

Verpackungsart hinzu = Holzemballagen.

Was fällt weg?

 Verbundkarton (z.B. Milch- und Saftpackerl)

 PET (z.B. Getränkeflaschen)

 Weißblech und Alu-dosen

 PS (Joghurtbecher)

Was bleibt?

 HDPE/PP (z.B. Kanister, Eimer, Shampooflaschen)

 LDPE (z.B. Folien, Wickel- und Luftpolsterfolien)

 Styropor (z.B. Kantenschutz)

Was kommt dazu?

 Holzemballagen (Gemüse- und Obstkisterl aus Holz)

Wohin mit dem Rest?

Alle anderen Kunststoff- und Metallverpackungen werden im Gelben Sack/Gelben

Tonne gesammelt.

Zu wenig Platz im Gelben Sack?

Verpackungen vermeiden ist der erste Schritt, Abfall der nicht anfällt muss nicht

entsorgt werden. Die Möglichkeit sich weitere Säcke im Gemeindeamt abzuholen,

bleibt weiterhin bestehen. Zudem gibt es ab 01.01.2025 Pfand auf Getränkeflaschen

und –dosen, somit fallen ab 2025 auch diese Fraktionen im Gelben Sack weg.

Altstoffsammelhof
geschlossen

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte den 
Regionalverband Salzburger Seenland 

unter Tel. 06217/20 240 oder 
per E-Mail an umwelt@rvss.at.

Ab 2. Jänner 2024:
Umstellung der 

Verpackungssammlung
& keine Abgabe 

der Gelben Säcke am 
Altstoffsammelhof 

mehr möglich! 

Details 
& Beschreibung 

der jeweiligen Ver-
packungen unter www.eugendorf.at(Bürgerservice-Abfall)

Die Abfuhrtermine für Restmüll und Biotonne finden Sie auf der 
nächsten Seite. Alle Termine für die Abholung Ihrer Gelben Säcke 
finden Sie unter www.eugendorf.at (Bürgerservice/Abfall) ► Ge-
ben Sie hier Ihre Adresse ein, werden all Ihre Abfuhrtermine für 
Restmüll- und Biotonne sowie für den Gelben Sack aufgelistet.

Noch bequemer ist es, die Erinnerungsfunktion in der Gem2Go-
App einzustellen, so verpassen Sie nie wieder einen Abfuhr-Ter-
min. Laden sie die App gleich kostenlos im App Store herunter, 
geben Sie Ihre Adresse ein und wählen Sie eine für Sie passende 
Erinnerungszeit – vor jedem Abholtermin erhalten Sie eine Push-
Nachricht!

Abfall-Abfuhrtermine
2024

Bei Fragen zur App wenden Sie sich an 
Andrea Wintersteller, Tel. 06225/8209-23

E-Mail: a.wintersteller@gem-eugendorf.at)

Bei der diesjährigen Kompost-Ausgabe wurden insgesamt 
112 m3 Kompost von 183 Haushalten bestellt. Abgeholt 
wurden 377 abgefüllte Säcke, der Rest wurde lose verteilt.

Rückblick 
Kompost-Ausgabe

Christbaum-Abholung

Montag, 8. Jänner 2024
Dienstag, 9. Jänner 2024

Tipp
Samstag, 23. Dezember
Dienstag, 26. Dezember
Samstag, 6. Jänner 2024 
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Abfall-Abfuhrplan 2024

Gebiet 1A Gebiet 1B
Andrä Stöllinger-Straße, Brothäuslweg, Dorf 1-19 (bis Krammer-
parkplatz/Kriegerdenkmal), Dr. Hans Lechner-Siedlung , Dürnbichl-
straße (ab Dänischen Bettenlager bis Zentrum), Feldgasse, Franz 
Gmachl-Straße, Frauenlobstraße, Ischlerbahnstraße, Keltenweg, 
Kirchenstraße, Konrad Seyde-Straße, Kraihammerstraße, Kupfer-
schmiedgasse, Martin Plackner-Straße, Mesnerstraße, Radauerweg, 
Römerstraße, Schulstraße, Sonnenweg, Volkmar-Wachter-Weg, 
Wiener Straße 1-16 (von Rundum-Gebäude bis Brücke Richtung 
Henndorf)

14t 3.1.2024 (MI) 4w 2.7.2024
4w 16.1.2024 14t 16.7.2024
14t 30.1.2024 4w 30.7.2024
4w 13.2.2024 14t 13.8.2024
14t 27.2.2024 4w 27.8.2024
4w 12.3.2024 14t 10.9.2024
14t 26.3.2024 4w 24.9.2024
4w 9.4.2024 14t 8.10.2024
14t 23.4.2024 4w 22.10.2024
4w 7.5.2024 14t 5.11.2024
14t 22.5.2024 (MI) 4w 19.11.2024
4w 4.6.2024 14t 3.12.2024
14t 18.6.2024 4w 17.12.2024

14t 31.12.2024

Alte Wiener Straße, Am Kirchberg, Am Mühlberg, Angererstraße, 
Bahnweg, Bayerhammersiedlung, Birkenweg, Dorf 21-34, Ederweg, 
Eugenbach, Forellenweg, Graben, Gruberweg, Hammermühlstra-
ße, Hartingerweg, Hochedtweg, Holzmeisterstraße, Kaufhauser-
weg, Kirchbergstraße, Kirchbergweg, Landstraße, Lindensiedlung, 
Mühlbergsiedlung, Naglweg, Nordstraße, Oberhauserstraße, Reh-
waldstraße, Rehwaldweg, Rupertigasse, Rupertiplatz, Santnerweg, 
Schamingstraße, Schönbergstraße, Tannbrunnweg, Unzingstraße, 
Watzingstraße, Weinbachgasse, Wiener Straße 17-62, Wimpointweg

Bioabfall-Abfuhr in Gebiet 1 immer dienstags

Gebiet 2
Ahornsiedlung, Anzenbergweg, Auerbach, Aufeld, Aufeld-Siedlung, Auweg, Bergweg, Buchnerweg, Burgweg, Dachsbühelweg, Distelbergweg, 
Eckholzstraße, Eggerstraße, Ehrenreitweg, Eichensiedlung, Eichenweg, Erlenweg, Fichtlweg, Fliederweg, Flurweg, Forstabweg, Freilingweg, 
Föhrenweg, Gärtnerweg, Gewerbestraße, Gottsreithweg, Grössingstraße, Haringweg, Heinischbergweg, Heitzmannweg, Heubergweg, Hoch-
moorstraße, Höllererweg, Jägerweg, Jodlweg, Kalhamerstraße, Karlweg, Knutzingstraße, Kornbichlweg, Kraimoosweg, Kraiwiesen, Kraiwie-
senweg, Kramerweg, Kuhnstraße, Leitenweg, Lindingerweg, Loithartingstraße, Mercedes Benz-Platz, Moosedtweg, Moosstraße, Möbelstraße, 
Mühlbachweg, Mühlenweg, Musterhauspark, Neuhofenweg, Peberingerstraße, Rappenwangerstraße, Reitbachstraße, Reitberg, Reitberg-
Burgstall, Reitbergstraße, Reiterhauserweg, Rosenweg, Saghäuslweg, Salzburger Straße, Schopperweg, Schwaighofen-Berg, Schwaighofen-
Egg, Schwaighofenstraße, Schwöllern, Sommeregg, Sonnleitenstraße, Stadlerweg, Stefflweg, Stettnersiedlung, Stettnerstraße, Strass, Trauner-
weg, Tulpenweg, Waldweg, Wangerweg, Wiesnerstraße, Woerle Moos

Bioabfall-Abfuhr in Gebiet 2 immer montags (schwarz gekennzeichnete Straßen)

4w 3.1.2024 (MI) 14t 2.7.2024
14t 16.1.2024 4w 16.7.2024
4w 30.1.2024 14t 30.7.2024
14t 13.2.2024 4w 13.8.2024
4w 27.2.2024 14t 27.8.2024
14t 12.3.2024 4w 10.9.2024
4w 26.3.2024 14t 24.9.2024
14t 9.4.2024 4w 8.10.2024
4w 23.4.2024 14t 22.10.2024
14t 7.5.2024 4w 5.11.2024
4w 22.5.2024 (MI) 14t 19.11.2024
14t 4.6.2024 4w 3.12.2024
4w 18.6.2024 14t 17.12.2024

4w 31.12.2024

4w 9.1.2024 14t 19.3.2024 4w 28.5.2024 14 t 6.8.2024 4w 15.10.2024
14t 23.1.2024 4w 3.4.2024 (MI) 14t 11.6.2024 4w 20.8.2024 14t 29.10.2024
4w 6.2.2024 14t 16.4.2024 4w 25.6.2024 14t 3.9.2024 4w 12.11.2024
14t 20.2.2024 4w 30.4.2024 14t 9.7.2024 4w 17.9.2024 14t 26.11.2024
4w 5.3.2024 14t 14.5.2024 4w 23.7.2024 14t 1.10.2024 4w 10.12.2024

14t 23.12.2024 (SA)

  3.1.2024 (MI) 13.2.2024 26.3.2024
Mai - Oktober wöchentlich
(Achtung: Mittwoch, 22. Mai 2024)

29.10.2024   3.12.2024

16.1.2024 27.2.2024    9.4.2024    5.11.2024 17.12.2024

30.1.2024 12.3.2024 23.4.2024  19.11.2024 31.12.2024

2.1.2024 (DI) 12.2.2024 25.3.2024
Mai - Oktober wöchentlich

(Achtung: Dienstag, 21. Mai 2024)

 28.10.2024   2.12.2024

15.1.2024 26.2.2024   8.4.2024    4.11.2024 16.12.2024

29.1.2024 11.3.2024 22.4.2024  18.11.2024 30.12.2024

Bioabfall-Abfuhr in Gebiet 2 für grün gekennzeichnete Straßen immer dienstags 
(Termine siehe Bioabfall-Abfuhr Gebiet 1 oben)



Die beiden mobilen Geschwindigkeits-
anzeigen setzen ein deutliches Zeichen 
für mehr Verkehrssicherheit in unserer 
Gemeinde und sollen vermehrt dazu 
beitragen, das Tempo an gewissen 
Straßenstellen und besonders im Bereich 
von Siedlungen zu senken. Die Anzeigen 
werden an immer wechselnden Stand-
orten entlang unserer Gemeindestraßen 
aufgestellt.

Bundes- und Landesstraßen:
Kein Einfluss der Gemeinde
"Immer wieder erhalten wir Meldungen, 
dass auf Bundes- und Landesstraßen zu 
schnell gefahren wird und dies natürlich 
neben gefährlichen Situationen auch 
Lärmbelästigung mit sich bringt. Leider 
hat die Gemeinde hier keinen Einfluss, 
da Bundes- und Landesstraßen nicht 
in unseren Wirkungsbereich fallen und 
wir hier keine straßenpolizeilichen Maß-
nahmen setzen dürfen. Hierfür ist die 
Bezirkshauptmannschaft zuständig", er-
klärt Peter Flöckner, zuständig im Bau-
amt der Marktgemeinde Eugendorf u.a. 
für Straßen.

Solarpanele für dauerhafte Nutzung
Die ältere Geräte mussten immer wieder 
abgeholt werden, um die Batterien zu 

laden. Bauhof-Mitarbeiter und Elektro-
Meister Stefan Bacher stattete die neuen 
Geräte mit Solarpanelen aus. So werden 
sie nun am jeweiligen Aufstellungsort 
geladen und müssen nicht mehr hin und 
her transportiert werden.

Für mehr Verkehrssicherheit
Die Autofahrer sollen durch die blinken-
de Anzeige sensibilisiert werden. Der 
Gewöhnungseffekt wie bei herkömm-

lichen Schildern wird auf ein Minimum 
reduziert. Die blinkende Anzeige lenkt 
die Aufmerksamkeit nicht nur auf die 
aktuelle Geschwindigkeit und den Stra-
ßenverkehr, sondern auch die damit 
verbundenen Gefahren. Die Tatsache, 
dass jeder Verkehrsteilnehmer sieht, wie 
schnell gefahren wird, soll zur Anpassung 
der Geschwindigkeit führen. Wer sich an 
die Begrenzungen hält, wird mit einem 
Smiley belohnt.
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Neue mobile Tempo-Anzeigen
für mehr Verkehrssicherheit im Ortsgebiet

Alle Tickets werden mit 66 Euro unterstützt. „Wir haben in 
diesem Jahr sehr viel Geld in die Hand genommen, um den 
öffentlichen Verkehr in unserer Gemeinde weiter zu fördern. 
Insgesamt sind 328 Anträge bei uns eingelangt, das heißt es 
wurden heuer 21.648,- Euro an Eugendorfer Öffi-Fahrer aus-
bezahlt. Ich hoffe wir konnten und können mit dieser Impuls-
förderung noch mehr Bürger auf den Umstieg zu öffentlichem 
Verkehrsmittel bewegen. Nutzen Sie unser Angebot, es zahlt 
sich aus“, ist Bürgermeister Robert Bimminger überzeugt.

Förderung von Klimatickets 
auch im Jahr 2024

Nutzen Sie die Salzburg Verkehr-App 
oder holen Sie sich einen praktischen 
kleinen Faltplan im Meldeamt!

Neuer Fahrplan 
mit 10. Dezember 20232024

FAHRPLAN
gültig ab 10.12.2023

GESAMTVERKEHR
SALZBURG - MAYRWIES - 
EUGENDORF

130 131 140 141 142
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Natur-Traumfänger
Das brauchst du
•	 3 (ungefähr gleich lange) Äste aus der Natur
•	 Bast 
•	 Wolle
•	 Schere
•	 Perlen
•	 Federn
•	 Flüssigen Bastelkleber 

Bastel
tipp

© Maria Massak

Viel Spaß beim Nachbasteln!

So geht´s:
•	 Verbinde die Äste mithilfe von Bast zu einem Dreieck (vielleicht brauchst 

du dabei etwas Hilfe eines Erwachsenen).
•	 Schneide dann drei ca. gleich lange Stücke von der Wolle ab.
•	 Fädle so viele Perlen auf, wie es dir gefällt.
•	 Binde sie an den unteren Ast deines Dreiecks. 
•	 Klebe so viele Federn, wie es dir gefällt in das Loch der Perle, sodass der 

Stiel der Feder im Loch verschwindet.
•	 Jetzt brauchst du noch ein Stück Wolle, um den Traumfänger aufhängen 

zu können.

aktiveswachsen

www.aktives-wachsen.com

Kinder
fasching

IN EUGENDORF

SAMSTAG, 
3. FEBRUAR 2024

ES ERWARTEN EUCH: 
AB 14:00 VERSCHIEDENE DARBIETUNGEN DER 

VOLKSSCHULKLASSEN
SPIEL- UND BASTELSTATIONEN  |  

KINDERDISCO  |  REICHHALTIGES BUFFET

ALLE FAMILIEN SIND HERZLICH EINGELADEN. 
WIR FREUEN UNS SCHON AUF EUREN BESUCH!

ELTERN SIND FÜR IHRE KINDER VERANTWORTLICH 
UND HABEN DIE AUFSICHTSPFLICHT!

MIT GROSSERTOMBOLA

HEUER IN DER MEHRZWECKHALLE

Sonntag 
4. Februar

13.00 Uhr
Treffpunkt: Eugendorf

Altstoffsammelhof
Eintritt: Freiwillige Spende

Keine Anmeldung notwendig.

Bei Schönwetter Einzug in die Mehrzweckhalle. Bei Schlecht- 
wetter treffen wir uns um 13 Uhr in der Mehrzweckhalle.  
Für Spiele und Unterhaltung ist gesorgt.
 
Für Speis und Trank sorgen die Kinderfreunde Eugendorf. 
Wir freuen uns auf euer zahlreiches verkleidetes Kommen!

Anna Innerhofer Bildungswerkleiterin 

Bgm. Robert Bimminger Vorsitzender 

salzburgerbildungswerk.at | 2024
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Großer Eugendorfer 
Kinderfasching

von Johanna
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An die 900 Schüler und Besucher schauten 
am 28. September 2023 beim „Tag der Leh-
re“ im Ortszentrum vorbei, um sich über 
das vielfältige Lehrangebot und verschiede-
ne Berufsbilder zu informieren. Organisiert 
hatte diese gelungene Berufsorientierungs-
messe das AMS Salzburg. Rund 40 regionale 
Unternehmen präsentierten sich als Aus-
bildungsstätten und gaben den jungen und 
erwachsenen Gästen Einblick in ihre Arbeit. 
Teilweise konnten die Handwerke und Fä-
higkeiten gleich selbst ausprobiert werden. 
Die Betriebe zogen in ihren Rückmeldungen 
positive Bilanz. Der Branchenmix und die 
kompakte, räumliche Einteilung bringen 
die vielfältigen Berufsmöglichkeiten unse-
rer Region nahe an Interessenten. Eine tolle 
Veranstaltung, um seinen Betrieb zu zeigen 
und Kontakte zu knüpfen. Es gab viele gute 
Gespräche, nicht zuletzt deshalb, weil sich 
viele Unternehmen entschlossen haben, 

selbst ihre Lehrlinge mitzubringen und so-
mit auf Augenhöhe mit den interessierten 
Jugendlichen waren. Und die geladenen 
Schulklassen waren sehr aufmerksam und 
hatten viele Fragen.

"Ich danke dem AMS Salzburg, vor allem 
Marco Wuppinger, für die Organisation. 
Ich freue mich, wenn diese Veranstaltung 
auch nächstes Jahr wieder in unserer Ge-
meinde stattfinden wird. Der Fachkräfte-
mangel ist auch in den meisten Eugen-
dorfer Betrieben ein großes Thema. Umso 
wichtiger ist es, unseren Betrieben, den re-
gionalen Unternehmern, die Möglichkeit 
zu geben, sich zu präsentieren und eventu-
ell die Mitarbeiter der Zukunft zu finden", 
so Bürgermeister Robert Bimminger.

Das war der Tag der Lehre

von Marcao Wuppinger
AMS Salzburg
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Neue Wege für Sebastian
Profi-Verkehrsmarkierung

im Kindergarten

Mit Ende September 2023 hat sich  
Sebastian nach zwei Jahren aus dem 
JU&ME verabschiedet, da es ihn wieder in 
die Heimat Niederösterreich verschlägt. 
Dort warten auch neue berufliche Wege 
auf ihn. „Ich habe die Zeit im JU&ME Eu-
gendorf sehr genossen und bin sehr dank-
bar dafür. Viele schöne Momente und Er-
lebnisse werde ich in Erinnerung behalten“, 
beschreibt Sebastian. von Johanna

Im Kindergarten geht´s immer rund, auch verkehrstechnisch. Denn die 
Fahrzeuge, die zur Verfügung stehen – Dreiradler, Laufrad oder Roller 
– sind immer heiß begehrt. "Wir haben den Kindern immer mit Spray 
Fahrbahnen markiert, damit sie nicht zusammenstoßen. Der Bürger-
meister hat das im Lauf des Sommers beobachtet und hatte eine tolle 
Idee", berichtet Kindergarten-Leiterin Christine Moser. „Die Damen ha-
ben mir berichtet, dass die Farbe nicht so lange hält. Mein Vorschlag 
war, ihnen unsere Straßenmarkierer vorbeizuschicken. Keine Woche 
später waren die neuen Bodenmarkierungen fertig“, so Bürgermeister 
Bimminger. "Den Kindern macht es riesengroßen Spaß! Vielen Dank für 
diese spontane Aktion", so Christine Moser.
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Viel Neues aus Schwaighofen
Elternverein & Volksschule

Adventmarkt
Am 1. Dezember 2023 öffnete die Volksschule 
Schwaighofen ihre Tore für den traditionellen 
Adventmarkt – und es war ein wahrer Erfolg! 
Viele Besucher kamen auf das Schulgelände, um 
die festliche Atmosphäre zu genießen und hand-
gefertigte Schätze zu erwerben. Die Eröffnung, 
die jedes Jahr von den Lehrern und den Kindern 
gestaltet wird, sorgte mit Liedern und musikali-
schen Darbietungen für eine vorweihnachtliche 
Stimmung. 
Besonders an unserem Adventmarkt ist, dass alle 
zum Verkauf stehenden Gegenstände in Eigenre-
gie hergestellt wurden: Von handgebundenen 
Adventkränzen bis hin zu Weihnachtsdekoratio-
nen aus Holz und Naturmaterialien gab es eine 

breite Auswahl an einzigartigen, handgefertig-
ten Geschenken. Der Erfolg des Adventmarktes 
wäre jedoch nicht möglich gewesen ohne die 
zahlreichen fleißigen Helfer, die sich in vielfälti-
ger Weise engagiert haben. Unser Adventmarkt 
war wieder eine gute Gelegenheit, die großartige 
Gemeinschaft von Schwaighofen zu feiern. Wir 
danken allen, die dazu beigetragen haben, die-
sen Tag zu einem Erfolg zu machen.

Im Bild v.l. der Vorstand: Nadine Hammerl, 
Evelyn Gilli, Alexander Gollackner, Eva Geret-
schläger,  Isabella Slipek, Stefan Krimpelstätter

Slackline & Barfußweg
Seit Juli 2023 haben wir an der Volksschule Schwaighofen eine Slackline 
und eine Barfußzone. Da es den Kindern großen Spaß macht, wird beides 
von den Schülern gerne während der Pausen oder den Turnstunden be-
nutzt. Die Slackline ist perfekt für das Gleichgewichtstraining und für das 
Miteinander (größere Kinder helfen den jüngeren) und die Barfußzone 
für die Sensibilisierung der verschiedenen Untergründe. Die Schule und 
der Elternverein danken unserer Gemeinde, die die Kosten für die jeweili-
gen Projekte übernommen hat.

Diesen Sommer organisierte der Elternverein ein Englisch-
camp, das sich als großartige Erfahrung für die Schüler der 
Volksschule Schwaighofen herausstellte: Mit insgesamt sie-
ben Einheiten hatten die Schüler während ihrer Sommerferien 
eine großartige Gelegenheit, spielerisch Englisch zu lernen. 
Das Feedback der Lehrer in den ersten Schulwochen war äu-
ßerst positiv. Dank zahlreicher vom Elternverein selbst organi-
sierter Feste und Veranstaltungen konnten die Kosten für das 
Englischcamp übernommen werden.

von Nadine Hammerl
Schriftführerin Elternverein Schwaighofen

von Direktorin Silvia Ginzinger
& Obfrau Evelyn Gilli

Seit September 2023 arbeiten unsere Schüler im neu einge-
richteten Computerraum mit acht PC-Arbeitsplätzen. Somit 
können wir die unverbindliche Übung „Digitale Grundbildung“ 
für die Kinder der 4. Schulstufe anbieten. Die Schüler erlernen 
in diesem Fach grundlegende Fähigkeiten im Umgang mit dem 
Computer. Besondere Aufmerksamkeit gilt dabei den Themen: 
Persönlichkeitsrechte im Internet, Cybermobbing oder Jugend-
schutz. Auf spielerische Art und Weise werden kleine Program-
me erzeugt und grundlegende Funktionen von Programmier-
methoden erarbeitet.  Wir freuen uns, dass dieses Angebot von 
den Kindern und Eltern sehr positiv angenommen wurde und 
sich alle Schüler der 4. Stufe für den Kurs angemeldet haben.

von Direktorin Silvia Ginzinger

von Obfrau Evelyn Gilli
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English Camp Neuer Computer-Raum



Den Eugendorfer Advent gibt es schon 
seit über 40 Jahren. Ins Leben gerufen 
hat ihn Maria Kittl, damals Ortsbäuerin, 
Chefin der Frauenbewegung und Ge-
meinderätin. Ehrenbürgerin und Vize-
bürgermeisterin a.D. Stefanie Kittl weiß: 
"Es gab zu dieser Zeit nur einen einzigen 
Stand, direkt vor dem Gemeindeamt, 
wo sich heute die Bushaltestelle befin-
det. Danach wanderte er auf den Platz 
zwischen Gemeindeamt und Schule, bis 
dann die ersten Stände beim Holzner-
wirt aufgestellt wurden. Als ich die Frau-
enbewegung übernommen habe, war 
ich auch für den Adventmarkt zustän-
dig – und das 25 Jahre lang", berichtet 
Stefanie Kittl.

Zwei Jahre lang organisierte sie den 
Adventmarkt gemeinsam mit Mar-
tin Winklhofer. Als der Markt im Jahr 
2014 in Unzing stattfand, war Martin 
Winklhofer erstmals alleine mit Gat-
tin Renate, der Obfrau der ÖVP Frauen-
bewegung, verantwortlich. Beide er-
innern sich an eine nicht so "einfache 
Geburt":  "Den Adventmarkt nach Un-

zing zu verlegen, stieß auf Vereinsseite 
zu Beginn nicht unbedingt auf große Be-
geisterung, weshalb auch einige abge-
sprungen sind. Doch aufzugeben kam für 
mich damals keinesfalls in Frage. So habe 
ich neue 'Standler' ins Boot geholt – die 
Feuerwehr, die Schützen und die Jäger 
waren gerne mit dabei und so hat sich 
eine ganz neue Konstellation ergeben. 
Heute haben wir nur mehr Eugendorfer 
Vereine und Aussteller am Markt."

Die Vorbereitungen für den Adventmarkt 
starten bereits im September: "Bis An-
fang Oktober muss die Planung stehen, 
da die Bewerbung dann losgeht. Das 
Programm beginne ich schon im frühen 
Herbst, im Oktober haben wir die Sitzung 
mit den Vereinen. Alles, was Werbung be-
trifft, darum kümmert sich mein Mann. 
Wir sind jetzt schon ein eingespieltes 
Team", erzählt Renate Winklhofer. Martin 
Winklhofer ergänzt: "Beim Aufbau der 
Hütten sind uns die Bauhof-Mitarbeiter 
immer eine sehr große Hilfe und wir sind 
sehr dankbar dafür."

Auch wenn 

es hin und wieder Herausforderungen 
gibt – das Power-Ehepaar findet immer 
eine Lösung: "Nach der Pandemie war es 
schwieriger, das Rahmenprogramm zu 
gestalten, also jemanden für Musik und 
Unterhaltung zu finden. Aber: Wer su-
chet, der findet... so haben wir heute für 
Jung und Alt etwas dabei. Schön ist auch, 
dass wir die Turnhalle mitbenützen kön-
nen. Denn die große Holzbaustelle von 
Franz Lenz ist jedes Jahr aufs Neue ein 
Highlight. Und praktisch ist es auch, weil 
sich Kinder (und hin und wieder auch die 
Eltern) zwischendurch aufwärmen kön-
nen. Und das Foyer ist perfekt für unsere 
Handwerksausstellung."

Was das Schönste für die beiden ist – da 
sind sie sich einig: "Wenn viele Besucher 
kommen und es dahingeht. Es ist so ein 
tolles stimmungsvolles Ambiente, es 
ist so heimelig und man trifft viele Be-
kannte, mit denen man sich austauschen 
kann. Es ist eine einmalige Stimmung."

Bürgermeister Robert Bimminger ist be-
geistert von der Organisation: "Das funk-
tioniert einfach wie geschmiert, wir kön-
nen uns einfach hundertprozentig drauf 
verlassen, dass alles perfekt ist. Renate 
und Martin Winklhofer sind die perfek-
ten Organisatoren für unseren Advent-
markt, vielen herzlichen Dank für euren 
Einsatz!"

Wissenswert / 17

Was wäre unser Advent-Markt

Das Schönste für uns 
ist immer, wenn wir ganz 
viele Besucher beim 
Adventmarkt begrüßen 
dürfen!                            

Renate & Martin Winklhofer
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ohne das perfekte Organisations-Team?
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18 / Pfarre

Einladungen und Termine

Erlebe die Weihnachtsgeschichte!



Großübungen sind für die freiwilligen 
Helfer nicht nur in der Ausführung eine 
Herausforderung. Auch die Planung im 
Vorfeld nimmt sehr viel Zeit in Anspruch. 
Im Herbst fanden gleich zwei große 
Übungen – auf der A1 und bei Mercedes-
Benz – statt. 

Christian Putz, Ortsfeuerwehrkomman-
dant-Stellvertreter, erklärt, wie auf-
wändig die Vorbereitung und Planung 
solcher Übungen ist: "Zunächst müssen 
wir den geeigneten Ort für eine Übung 
finden und das Einvernehmen mit den 
Betreibern der Firmen bzw. der Verkehrs-
abschnitte einholen. Das Übungsszena-
rio sollte so realistisch wie möglich sein, 
weshalb für jede Übung eine Art 'Dreh-
buch' geschrieben werden muss. Bei 
Übungen mit weit über 80 Einsatzkräf-
ten muss schließlich für jeden genügen 
'Arbeit' sein. Außerdem müssen wir Sta-
tisten finden und unterweisen. 

Um die Übung so real wie möglich zu ge-
stalten, werden die Statisten mit verschie-
den Verletzungsmustern geschminkt. 
Im Vorfeld müssen wir natürlich auch 
viele Sicherheitsvorkehrungen wie den 
Informationsfluss mit der Landesalarm-
zentrale, dem Bürgermeister, der Ge-
meinde sowie der Polizei treffen. Für die 
Vorbereitung einer Übung werden immer 
mehrere Stunden ehrenamtlich erbracht. 

Das Team, das die Übungen ausarbeitet, 
wird bei den Übungen als Übungsbeob-
achter eingesetzt und gibt den eingesetz-
ten Kräften nach der Übung Feedback. 
Auf diesem Weg möchte sich die Feuer-
wehr Eugendorf bei den Übungsaus-
arbeitern OBM Martin Reiter (Übung auf 
A1) sowie bei LM Raphael Seiser (Übung 
Mercedes-Benz Österreich) für die tolle 
Vorbereitung der Übungen bedanken. 
Unser Dank gilt auch Asfinag und Merce-
des Benz Österreich für die gute Zusam-
menarbeit."

Bürgermeister Robert Bimminger ergänzt: 
"Als Bürgermeister hatte ich die Ehre, die 
Übungen beobachten zu dürfen. Ich war vor 
allem beeindruckt, mit welch großer Pro-
fessionalität und Ruhe die Kameraden die 
jeweiligen Szenarien abgearbeitet haben – 
strukturiert und gleichzeitig schnell. An bei-
den Übungen war auch unser Rotes Kreuz in-
volviert. Ich habe höchsten Respekt vor allen 
beteiligten Einsatzkräften, die ihre Freizeit 
dem Dienst an der Allgemeinheit, unserer 
Sicherheit, widmen."

Details zu den 
jeweiligen Übungen unter

www.ff-eugendorf.at
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 Wichtige 
 Übungseinsätze
Großübungen sind für die freiwilligen 
Helfer nicht nur in der Ausführung eine 
Herausforderung. Auch die Planung im 
Vorfeld nimmt sehr viel Zeit in Anspruch. 
Im Herbst fanden gleich zwei große 
Übungen – auf der A1 und bei Mercedes-
Benz – statt. 

Christian Putz, Ortsfeuerwehrkomman-
dant-Stellvertreter, erklärt, wie auf-
wändig die Vorbereitung und Planung 
solcher Übungen ist: "Zunächst müssen 
wir den geeigneten Ort für eine Übung 
finden und das Einvernehmen mit den 
Betreibern der Firmen bzw. der Verkehrs-
abschnitte einholen. Das Übungsszena-
rio sollte so realistisch wie möglich sein, 
weshalb für jede Übung eine Art 'Dreh-
buch' geschrieben werden muss. Bei 
Übungen mit weit über 80 Einsatzkräf-
ten muss schließlich für jeden genügen 
'Arbeit' sein. Außerdem müssen wir Sta-
tisten finden und unterweisen. 

Um die Übung so real wie möglich zu ge-
stalten, werden die Statisten mit verschie-
den Verletzungsmustern geschminkt. Im 
Vorfeld müssen wir natürlich auch viele 
Sicherheitsvorkehrungen wie den Infor-
mationsfluss mit der Landesalarmzent-
rale, dem Bürgermeister, der Gemeinde 
sowie der Polizei treffen. Für die Vorberei-
tung einer Übung werden immer mehre-
re Stunden ehrenamtlich erbracht. 

Das Team, das die Übungen ausarbeitet, 
wird bei den Übungen als Übungsbeob-
achter eingesetzt und gibt den eingesetz-
ten Kräften nach der Übung Feedback. 
Auf diesem Weg möchte sich die Feuer-
wehr Eugendorf bei den Übungsaus-
arbeitern OBM Martin Reiter (Übung auf 
A1) sowie bei LM Raphael Seiser (Übung 
Mercedes-Benz Österreich) für die tolle 
Vorbereitung der Übungen bedanken. 
Unser Dank gilt auch Asfinag und Merce-
des Benz Österreich für die gute Zusam-
menarbeit."

Bürgermeister Robert Bimminger ergänzt: 
"Als Bürgermeister hatte ich die Ehre, die 
Übungen beobachten zu dürfen. Ich war vor 
allem beeindruckt, mit welch großer Pro-
fessionalität und Ruhe die Kameraden die 
jeweiligen Szenarien abgearbeitet haben – 
strukturiert und gleichzeitig schnell. An bei-
den Übungen war auch unser Rotes Kreuz in-
volviert. Ich habe höchsten Respekt vor allen 
beteiligten Einsatzkräften, die ihre Freizeit 
dem Dienst an der Allgemeinheit, unserer 
Sicherheit, widmen."
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27. Jänner 2024
Mehrzweckhalle

Eugendorf 
Sportzentrum

Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr

Die Freiwillige Feuerwehr Eugendorf
freut sich auf Ihren Besuch!

Sportzentrum

Die Freiwillige Feuerwehr Eugendorf

Musik:



Eugendorf.Salzburg

eugendorf

in den schönsten Skigebieten
im Salzburger Land

GEMEINDEleben / Oktober 2023

Mehr zu den
Skigebieten in der Nähe

"Skifoahn"

Zinkenlifte am Dürrnberg in Hallein
Klein & fein und mit großem Angebot für 
Familien und Anfänger präsentiert sich 
das Skigebiet Dürrnberg. Im Zinki-Kin-
derland können die Kleinsten die ersten 
Ski-Versuche auf der flachen Kinderpiste 
wagen oder beim Snowtubing mit Mama 
und Papa den Hang hinunter flitzen. Das 
Skigebiet bietet insgesamt vier Skilifte, die 
auf die Spitze des Dürrnbergs führen. 

Hochkönig – der Gipfel der Gefühle
Als Teil der Ski Amadé wartet die Region 
mit 34 modernsten Liftanlagen und gleich 
60 Pisten unterschiedlichster Schwierig-
keitsgrade auf. Auf der Königstour kann 
man dank des Liftnetzes gleich sechs ver-
schiedene Gipfel zwischen den Orten 
Maria Alm, Dienten und Mühlbach am 
Hochkönig besuchen. 

Das Raurisertal – echt wie im Bilderbuch
Das Raurisertal ist einer dieser Orte, die 
aussehen, als wären sie aus dem Bilder-
buch. Die weiten 32 Kilometer langen 
Pisten fernab vom Rummel bieten ein 

traumhaftes Naturerlebnis. Im Nugget-
park und auf der Familyslope oder auf 
der Rennstrecke können sich die Kids aus-
toben. Und wer kurzerhand gerade keine 
Lust mehr zum Skifahren hat, der kann 
sich auf die Rodelbahn stürzen, die eben-
falls mit den Liftanlagen erreichbar ist. 

Saalbach Hinterglemm
Inmitten der faszinierenden Landschaft 
bilden die Orte Saalbach Hinterglemm, 
Leogang und Fieberbrunn ein Konglomerat 
an Pisten. Auf über 400 Pistenkilometern 
kann man mit der Ski Alpin Card mühelos 
zwischen den drei Regionen Abfahrten der 
Superlative erleben. Zahlreiche Skihütten, 
Snowparks, der Freeride Park, Flutlichtpis-
ten und Rodelbahnen laden zum Entde-
cken und Verweilen ein. 

Obertauern – mehr Schnee geht nicht
Jene Abenteuerlustigen und vor allem 
pistensicheren Skifahrer, die sich voll und 
ganz dem Freeriden verschrieben haben, 
werden ein wahres Paradies in Obertau-
ern vorfinden. Denn hier erwarten sie un-

befahrene und vor allem sichere Freeride-
hänge der Spitzenklasse. Natürlich lohnen 
sich aber auch die 100 Kilometer langen 
gesicherten Pisten des Skigebiets im Salz-
burger Pongau, denn der Snowpark be-
geistert Alt und Jung und bietet auch für 
die Kleinsten so manches Abenteuer. 

Almenwelt Lofer
Mitten im wunderschönen Salzburger 
Saalachtal liegt die Almenwelt Lofer. Zehn 
Seilbahnen bringen begeisterte Winter-
sportler auf die herrlichen Pisten dieses 
Familien Skigebiets. Hier können Kinder 
wie Erwachsene auf den Funslopes und 
den vielen Hohlwegen durch den Wald so 
richtig Spaß haben. Für die Kleinsten gibt 
es einen überdachten „Zauberteppich“ 
– ausgelassener Familienspaß ist hier ga-

rantiert. 
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Bei uns im SalzburgerLand, so sagt man, kommen die Kinder schon mit Skiern zur Welt. Der alpine 
Nationalsport wird in Salzburg jedes Jahr aufs Neue genüsslich zelebriert. Schon im Spätherbst wird die 
Ausrüstung gecheckt, die Skier gewachst, die Skiunterwäsche vom Dachboden geholt und dem Saison-
start entgegengefiebert. In kürzester Zeit erreicht man von Eugendorf aus insgesamt 54 Skigebiete im 

SalzburgerLand. Wir haben unsere liebsten Skigebiete für euch zusammengefasst. 



Was Lesen 
mit uns macht
Öffentliche Bibliotheken 
gehören zu den Bildungszentren Österreichs 
und haben u.a. den Auftrag, aktuell zu sein!
(aus dem Leitbild des Büchereiverband Österreichs) 

Wir bemühen uns, dem gerecht zu werden – soweit es unsere zeitlichen 
und finanziellen Ressourcen erlauben! 

Laut einem Artikel in der Zeitschrift „Medizin populär“ vom November 
2023 fördert Lesen den Intellekt, verbessert die Konzentration, bringt Ent-
spannung, trainiert das Gedächtnis und vieles mehr. Wir können dem nur 
zustimmen! Lesen Sie selber nach (die Zeitschrift bei uns in der Bibliothek 
erhältlich). Dazu passend haben wir auch einen Buchtipp für Sie: „Gute Ge-
fühle – neueste Erkenntnisse aus der Gehirnforschung“ von Marcus Täuber.
Sie lieben Spannung? Dann empfehlen wir den neuen Psychothriller von 
Sebastian Fitzek „Die Einladung“ oder das aktuelle Jugendbuch von Ursula 
Poznansky „Oracle“. Natürlich werden Sie in der Bibliothek auch fündig, 
wenn Sie romantische oder historische Romane mögen. Besonders jetzt 
auch weihnachtliche Romane, Filme oder Bastelbücher. Auch Tonie-Figu-
ren sind wieder neu eingetroffen, ebenso „ausgezeichnete“ Bücher von 
Tonio Schachinger oder Clemens Setz. 

„Nicht wer Zeit hat, liest Bücher, sondern wer Lust hat, 
Bücher zu lesen, der liest, ob er viel Zeit hat oder wenig.“ 

Ernst R. Hauschka, deutscher Aphoristiker und Lyriker, 1926 - 2012

NACH
Wahrhaftig glücklich sein – wer möchte 
das nicht? Das haben sich auch Wissen-
schaftler der Havard University (USA) ge-
fragt. In einer Langzeitstudie begleiten 
Forscher seit gut 80 Jahren knapp 2.000 
Menschen aus drei Generationen auf 
dem Weg des Strebens nach Glück. Das 
Ziel: Herauszufinden, was das Glücks-
empfinden des Menschen wirklich posi-
tiv beeinflusst. Erstmalig wurden nicht 
Unglück und Krankheit, sondern Glück 
und Wohlbefinden untersucht. 

Der Duden definiert Glück als eine „an-
genehme und freudige Gemütsverfas-
sung, in der man sich befindet, wenn 
man in den Besitz oder Genuss von et-
was kommt, was man sich gewünscht 
hat“ – das bedeutet natürlich für jeden 
von uns ein bisschen etwas anderes. 
Trotz subjektivem Glückempfinden de-
finieren die Forschenden für alle einen 
gemeinsamen Faktor des Glücks, der das 
Wohlbefinden und die Zufriedenheit be-
einflusst: Robuste, soziale Beziehungen 
und das Gefühl von Verbindung und Zu-
gehörigkeit. 

Unabhängig von äußeren Faktoren wie 
Kultur, sozialer Schicht, aktueller Lebens-
phase oder Gesundheitszustand seien 
gute Beziehungen der Schlüssel zu mehr 
Glück, Gesundheit, Wohlbefinden und 
letztendlich auch für ein langes Leben. 
Materielle Dinge, Geld oder Erfolg im Be-
ruf seien hingegen eher unbedeutsam.

Wie die Wissenschaftler betonen, sei 
jede Art von sozialer Beziehung eine 
Bereicherung für unser Leben, unse-
re Gesundheit und unser allgemeines 
Wohlbefinden. Jede Art von Beziehung 
unterstützt unsere Gesundheit – Freun-
de, Verwandte, Kollegen oder Bekannte. 
Sogar kurze Gespräche mit Fremden, 
zum Beispiel im Bus oder in der War-
teschlange an der Supermarkt-Kasse, 
hätten einen positiven Effekt auf unser 
Glücksempfinden. 

Einsamkeit und Isolation machen im 
Gegenzug langfristig krank, dennoch 
entscheide nicht die Anzahl der sozia-
len Kontakte über unser Glück. Ein oder 
zwei gute Beziehungen, die regelmäßig 
gepflegt werden, seien teils effektiver als 

ein großer Freundeskreis aus oberfläch-
lichen Bekanntschaften. Wichtig sei es in 
jedem Fall, selbst loszugehen und sozia-
le Interaktionen aktiv zu suchen. 

Hierzu einige Anregungen
• Ehrenamt: Gutes tun und dabei 

noch Freunde fürs Leben kennen-
lernen 

• Hobbys leben: Hierbei ist es letzt-
endlich völlig egal, ob es eine Yoga-
klasse, ein Malkurs oder die Mit-
gliedschaft im Stockschützenverein 
ist – gemeinschaftliche Aktivitäten 
sind wohl eine der schönsten Ar-
ten, um neue Kontakte zu knüpfen. 

• Gehen Sie raus: Feste feiern, sich 
einfach einmal alleine in ein Café 
setzen, am Ortsleben teilnehmen

Glück wird aber oft wie ein Preis gese-
hen, den man sich erarbeiten oder ge-
winnen kann und dann sein Leben lang 
behält. Das funktioniere jedoch nicht: 
Um Glück zu finden braucht´s auch ein 
bisserl Glück – also Augen auf ... nicht, 
dass das Glück am Ende direkt vor Ih-
nen liegt und Sie übersehen es!
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Das Glück
ist ein Vogerl Dr. Thomas Stadler

Bibliotheks-Leiterin Maria Aigner und Bürgermeister Robert Bimmin-
ger gratulierten den Gewinnern der "LeseSommer-Aktion".
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Stocksport

In gewohnter Weise konnte die Ortsvereinsmeisterschaft vom 
EV Neuhofen am 15. Oktober 2023 wieder in unserer Stockhal-
le durchgeführt werden. Gleich neun Vereine aus Eugendorf  
wollten sich dabei im Stockschießen sportlich messen – drei 
Vereine erreichten überraschende Spitzenplatzierungen! Als 
Sieger wurde diesmal der Pensionistenverein Eugendorf gefei-
ert, gleich dahinter folgte der Heimatverein D`Vorberger und 
am ausgezeichneten 3. Platz platzierte sich die Wassergenos-
senschaft Siedlung. Die Siegerehrung 
wurde im Gasthof Neuhofen durch-
geführt, wo allen Vereinen für die 
zahlreiche Teilnahme und den fairen 
Ablauf gedankt wurde. Herzliche Gra-
tulation für die erreichten Plätze und 
dem EV Neuhofen für die gelungene  
Veranstaltung!

Weihnachten
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Ortsvereinsmeisterschaft & Ehrungen

vlnr: Ferdinand Holzer, Herbert Gillhofer, Florian Roider, Hermann Eder

Bei der Jahreshauptversammlung des USC Eugendorf 
am 9. Oktober 2023 wurden die  Mitglieder mit 45jähri-
ger verdienstvoller Vereinszugehörigkeit geehrt.

Herzliche Gratulation an die Jubilare!

Im Bild links: USC-Obmann Stefan Höllbacher, 
Jubilar Alois Günther, Sektionsleiter Florian Roider

Im Bild rechts: Christian Stöckl (Sport Union), 
USC-Obmann Stefan Höllbacher,  

Jubilar Herbert Schweiberer, Sektionsleiter Florian Roider, 
Bürgermeister Robert Bimminger

Mehr als 40 Gäste genossen ein faires 
und regionales Bio-Frühstück im Pfarr-
treff in Eugendorf. Alle Produkte wur-
den in der Region erworben und stärken 
so die regionalen Bauern und Erzeuger. 
Adrie Danner von Fair-Trade Salzburg gab 
interessante Informationen über Einkauf 
und Handel von Lebensmittel. Sarah und 
Doris erklärten die Ziele von BRUNO un-
verpackt, Philipp Pertiller lieferte das 

Bio-Gemüse aus seinem Anbau in Eugen-
dorf. Alexandra Wojna und Peter Ulrich 
informierten über die Dorfladenbox und 
stellten einige Produkte von Eugendorfer 
Produzenten vor. Frische Lebensmittel, 
Getreide, Milchprodukte, Obst und Ge-
müse selber kochen ist gut für die eigene 
Gesundheit und stärkt unsere Erzeuger.  
Stark verarbeitete Lebensmittel beinhal-
ten weniger Vitalstoffe und dafür mehr 

Konservierungsstoffe. Beim Frühstück 
wurden viele gute Gespräche geführt 
und neue Freundschaften geknüpft.

Im Bild v.l.: Adrie Danner (Fair Trade Re-
ferentin), Sarah und Doris  (BRUNO), Re-
nate, Regina mit Tochter Sybilla (Helfe-
rinnen) Angela (Organisatorin), Peter und 
Alexandra (Dorfladenbox).

Bio regionales 
und faires Frühstück:

Beste Lebensmittel 
aus der Region 

mit Freunden genießen

von Organisatorin Angela Lindner

Mehr Infos zurErneuerung des Belagsin der Stockhallein der Februar-Ausgabe!von Florian Roider
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1. Workshop 
für pflegende Angehörige

Die personalbedingt angespannte Si-
tuation in Krankenhäusern und Pflege-
heimen zwingt viele Menschen dazu, 
ihre Angehörigen zu Hause zu pflegen. 
Das bringt viele an ihre Grenzen. Ge-
samtleiterin des Sozialen Hilfsdienstes 
Aldijana Husarevic mit ihrem Team und 
wir vom Haus St. Martin versuchen, die-
sen pflegenden Angehörigen mit Rat, Tat 
und Entlastung zur Seite zu stehen. 

So veranstalteten wir im Oktober zum 
ersten Mal einen Workshop im Haus 
St. Martin für pflegende Angehörige, bei 
dem Pflegedienstleiterin Birgit Kornau-
er und DGKP Willi Bachlechner mit den 
anwesenden Workshopbesuchern nicht 
nur im Gespräch Hilfestellungen gaben, 
sondern auch direkt Pflege „übten“. Ver-

schiedene Tricks und Hilfsmittel wurden 
vorgestellt und ausprobiert. Auf was ist 
bei der Körperpflege, bei der Nahrungs-
aufnahme, beim Transfer aus oder in das 
Bett oder einfach im Alltag besonders zu 
achten? Auch der Austausch unter den 
Angehörigen war sehr hilfreich. Viele Fra-
gen konnten geklärt werden, aber auch 
wir bekamen Anregungen, wo noch mehr 
Unterstützung, bzw. Entlastung der pfle-
genden Angehörigen nötig wäre. 

Mein Dank gilt Aldijana, Birgit und Willi 
für ihr Engagement und das unkompli-
zierte Miteinander, zum Wohle derer, die 
auf Hilfe angewiesen sind.

Raiffeisenbank Flachgau Mitte
AT14 3501 5000 0002 0743  

Dürnbichlstraße 13, 5301 Eugendorf
Tel. 06225/74 27   mobil 0664/38 01 268

www.shd-eugendorf.at
E-Mail info@shd-eugendorf.at
IBAN: AT18 3501 5000 0003 4348
BIC: RVSAAT2S015

von Vizebürgermeisterin
Eveline Bayrhamer

Sparkasse Eugendorf
AT25 2040 4000 4309 9423

Alle Spenden kommen 1:1 Eugendorfern zugute!
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Infoblatt Forum Familie

Krisenintervention Salzburg 0662 433351

Telefonseelsorge Notrufnummer 142

Hilfe und Unterkunft für Frauen in Gewalt situationen

Frauenhelpline gegen Gewalt 0800 222555
Schutzunterkünfte Bundesland Salzburg 0800 449921
Frauennotruf Innergebirg 0664 5006868
Frauenhaus Pinzgau 06582 743021 

Männerinfo 0800 400777

Telefonische Gesundheitsberatung 1450

Kindernotruf 0800 567567 

Krisenhotline für Schwangere 0800 539935

Hebammenzentrum Oberpinzgau 0664 1903130

Rat auf Draht: für Kinder, Jugendliche u. Bezugspersonen 147

Polizei 133

Rettung 144

Notruf  für Gehörlose und Hörbehinderte

per SMS und Fax 0800 133133
gehoerlosennotruf@polizei.gv.at, www.dec112.at (App)

Krisentelefonnummern
rund um Weihnachten 2023, 24-Stunden erreichbar

Danke
für Ihre Spende!

Eugendorfer helfen Eugendorfern

Sozialer Hilfsdienst

Volksbank Eugendorf
AT88 4501 0000 7111 2825
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Am 8. Oktober 2023 fand die 175. Jahres- 
hauptversammlung mit Kranznieder-
legung beim Kriegerdenkmal statt. Den 
Gottesdienst für die verstorbenen und 
vermissten Kameraden zelebrierte Orts-
pfarrer Mag. Josef Brandstätter. Die 
Ansprache beim Kriegerdenkmal von 
Bezirkshauptmann a.D. Hofrat Mag. Rein-
hold Maier war sehr treffend auf die heu-
tige Zeit bezogen.
Im Gasthaus Holznerwirt konnte Obmann 
Josef Ramsauer viele Ehrengäste, Fahnen-
abordnungen der Eugendorfer Vereine,  
aus befreundeten Kameradschaften so-
wie viele Kameraden begrüßen. Die Ver-
sammlung wurde laut der Tagesordnung 
durchgeführt. 

Obmann Josef Ramsauer, Bürgermeister 
Robert Bimminger und Bezirksobmann 
Johann Hillerzeder konnten folgende  
Ehrungen durchführen und mit Jubilä-
umsmedaillen auszeichnen:
•	 5 Kameraden für 25 Jahre 
•	 12 Kameraden für 40 Jahre 
•	 10 Kameraden für 50 Jahre
•	 5 Kameraden für 60 Jahre
Verdienstmedaillen erhielten
•	 14 Kameraden in Silber
•	 5 Kameraden in Gold
Das Landesverdienstkreuz erhielten 
fünf Kameraden in Silber, jenes mit  
Schwertern in Gold wurde an Kamerad 
Johann Garneyr übergeben.

Mit der Ehrenbrosche in Gold wurden 
Andrea Oberascher, Maria Ramsauer und 
Katherina Pötzelsberger geehrt.

Eine besondere Ehrung erhielt Obmann 
Josef Ramsauer, er wurde mit dem gro-
ßen Ehrenzeichen ausgezeichnet. Der 
Obmann bedankte sich bei allen die zum 
großen Erfolg des 175-Jahr Festes beige-
tragen haben. von Peter Kardeis

175. Jahreshauptversammlung
mit Totenehrung
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Bürgermeister Robert Bimminger, Bezirksobmann Johann 
Hillerzeder, Obmann Josef Ramsauer, Obmann-Stv. Franz Knoll

Bürgermeister Robert Bimminger, Obmann Josef Ramsauer, 
Andrea Oberascher, Maria Ramsauer, Katherina Pötzels-
berger.

Bürgermeister Robert Bimminger, Obmann Josef Ramsauer, 
Johann Garneyr, Bezirksobmann Johann Hillerzeder

Einen ungewöhnlichen Ort für die Präsentation ihrer Werke 
haben die Künstler des Vereins KunstPunktEugendorf gewählt. 
Unter freiem Himmel luden sie zu einem „Malerischen Rund-
gang“ im Garten des Haus St. Martin. Entlang der Wege zeig-
ten sie Bilder verschiedener Stilrichtungen. Sogar Keramiken 
wurden von Obfrau Heidrun Hundsberger präsentiert.  
Nicht nur die Bewohner des Altenwohnhauses genossen die 
Gelegenheit, Kunst zu betrachten und mit den Künstlern zu 
sprechen, sondern auch andere Gäste, darunter auch Vizebür-
germeisterin Eveline Bayrhamer und Landtagsabgeordneter 
Dr. Josef Schöchl. 

Malerischer Rundgang

von Josef Schöchl

vrnl: Erich Aigner (KunstPunktEugendorf), Nora Rettenbacher (KunstPunktEugendorf), Obfrau 
KunstPunktEugendorf Heidrun Hundsberger, Vizebürgermeisterin Eveline Bayrhamer, Landtags-
abgeordneter Dr. Josef Schöchl ©
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Zwei Mal Gold

Bei den CSIT Weltspielen in Cesenatico/Italien konnte Patrick 
Hinterberger seine Gewichtsklasse im Judo und im Beach-
Wrestling für sich entscheiden. Er schaffte es genauso wie 
sein Vater Stefan Fenninger schon im Jahr 2006 in Trevi/ 
Perugia Italien, die CSIT Weltspiele für sich zu entscheiden.
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37 Mitglieder des Heimatvereins D`Vor-
berger aus Eugendorf starteten Anfang 
Oktober gut gelaunt und mit ihrer Tracht, 
zwei Zieharmonikas und einer Basstrom-
pete im Gepäck gemeinsam mit ihrem 
Obmann Stefan Huber in Richtung Süden 
nach Malgrat de Mar.
Neben zwei Auftritten, einer Straßenpa-
rade und einem Bürgermeister-Empfang 
durften wir auch ein bisschen Kultur ge-
nießen. Der Tagesausflug nach Barcelona 

war ein besonderes Highlight, wo wir die 
Sagrada familia und das Kloster Montser-
rat hautnah erlebten. Es freut uns sehr, 
dass wir durch diese Reise wieder einmal 
die Chance bekamen, anderen Menschen 
unsere Kultur näherzubringen. Am Ap-
plaus erkannte man, dass der österreichi-
sche Volkstanz immer wieder von Alt und 
Jung bewundert und gern gesehen wird. 
Für uns ist es ebenfalls eine Bereicherung, 
wenn wir auf solchen Festivals Volktanz-

gruppen aus anderen Ländern kennen-
lernen. So kam es, dass wir zusammen 
mit Gruppen aus Lettland, Estland, Polen, 
Italien, der Schweiz, Tschechien und Spa-
nien getanzt, gesungen und gelacht ha-
ben. Vielleicht kommt die ein oder andere 
Gruppe sogar zu unserem Trachtenfest 
„75 Jahre Heimatverein D`Vorberger“ im 
kommenden Jahr?

Hola!

von Katharina Strumegger

Gratulationen

Josef Hörl
Für seine Verdienste um 
die Salzburger Volks-
kultur erhielt Josef Hörl 
beim Ehrungsfestakt im 
Carabinierisaal in der 
Residenz am 17. Okto-
ber 2023 das Verdienst-
zeichen des Landes von 
Landtagspräsidentin Bri-
gitta Pallauf verliehen. 

Rosa Elsenwenger
Nach über 28 Jahren 
als Obfrau der Gold-
hauben- und Kopftuch-
frauengruppe übergab 
Rosa Elsenwenger bei 
der Jahreshauptver-
sammlung am 28. Sep-
tember 2023 ihr Amt an 
Christine Fenninger. Als 

Dank und Anerkennung erhielt sie von Bürgermeister Robert 
Bimminger die Ehrennadel der Marktgemeinde Eugendorf in 
Gold. 
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10-TEILIGER KURS, 1,5 STUNDEN PRO TREFFEN
Maria Kasberger,  Dipl. Erwachsenenbildnerin, Entspannungs- und 
Seniorentrainerin, Strobl

AKTIV im ALTER – 
selbstbestimmt leben
SeniorInnentrainingsprogramm
Selbstständigkeit, Lebensfreude und Wohlbefinden erhöhen die  
Lebensqualität im Alter.  
Das Trainingsprogramm fördert das Gedächtnis, stärkt die geistig-
körperliche Beweglichkeit und weckt neue Fähigkeiten.

Start:
Fr, 12. Jänner 2024 | 9.30-11.00 Uhr
WEITERE TERMINE: jeweils am Freitag Vormittag

Pfarrtreff Eugendorf
Dorf 21

BEITRAG: € 50,- für 10 Treffen

ANMELDUNG: Familie Weidinger, Tel: 06225 3362

Gefördert von der Marktgemeinde Eugendorf

MUSIKERBALL
der TMK Eugendorf

KINDHEITSHELDEN*Thema:
Wo: Mehrzweckhalle, Eugendorf

Hammermühlstraße 7

Wann: 10. Februar 2024
ab 20:00 Uhr

Einspielen der Masken bis 21:30 UhrEinspielen der Masken bis 21:30 UhrEinspielen der Masken bis 21:30 UhrEinspielen der Masken bis 21:30 Uhr

* Das Thema Kindheitshelden ist das allgemeine 
Ballthema der TMK Eugendorf – eigene Themen 
und kreative Kostüme sind immer gern gesehen. 

Freitag, 5. Jänner 2024

19:30 Uhr

Turnsaal der 
Mittelschule Eugendorf

Datum:

Wann:

Wo:

Neujahrskonzert 2024
Einladung zum 

der Trachtenmusikkapelle Eugendorf

Die TMK Eugendorf 
freut sich auf Dein Kommen. 

VORTRAG UND GESPRÄCH
DI Manfred Fischer, ehem. pflegender Angehöriger, Mathematiker, 
Treasurer, Forscher in Pension, Salzburg

Gefühle werden 
nicht dement!
Praktische Tipps für die Pflege von Angehörigen 
und für gesundes Altern
Dies ist die Einladung zu einer Gedankenreise in unser Gehirn, bei der 
sich schon die Teilnahme positiv auf unser biologisches Alter auswirkt. 
Die Bedeutung von Bewegung, Nahrung und sozialen Kontakten wird 
thematisiert: Wie aktiviere ich die Selbstheilungskräfte? Wie meistere 
ich Einsamkeit? Welche Bedeutung hat Achtsamkeit? 

Di, 16. Jän. 2024 | 19.30-21.30 Uhr
Öffentliche Bibliothek Eugendorf (Haus St. Martin) 
Sonnenweg 9

In Kooperation mit der Öffentlichen Bibliothek Eugendorf
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Dezember 2023 
- Februar 2024

SO, 24. Dezember, 9 - 12 Uhr
Friedenslicht-Aktion der FF Eugendorf

23. & 26. Dezember, 6. Jänner
Altstoffsammelhof geschlossen (S. 11)

SA, 30.12., 17 Uhr
Fackelwanderung (TVB Eugendorf)
Treffpunkt Holznerwirt

SO, 31. Dezember, 15.30 Uhr
Sternschießen (Prangerschützen)
GH Holznerwirt

FR, 5. Jänner 2024, 19.30 Uhr
Neujahrskonzert der TMK
MS Turnsaal (siehe links)

MO, 8. & DI 9. Jänner
Christbaum-Abholung (S. 11)

DO, 11. Jänner, 13.30 - 17 Uhr
Kaffeerunde (Pensionistenverband)
Pfarrheim ( jeden 2. Donnerstag)

FR, 12. Jänner, 9.30 - 11 Uhr
Aktiv im Alter (KBW Eugendorf)
Pfarrtreff (siehe links)

SA, 13. Jänner, 16 Uhr
Besteisschießen, Gloadschießen und
Preispascheln (FF/Löschzug Kirchberg)
GH Drei Eichen (siehe unten)

DI, 16. Jänner, 19.30 - 21.30 Uhr
Gefühle werden nicht dement (KBW)
Öffentliche Bibliothek (siehe links)

DI, 16. Jänner, 14 - 15 Uhr
Elternberatung, Haus St. Martin 
nächster Termin: DI, 12. März (Februar entfällt!)

bis FR, 19. Jänner
Anmeldung Skiclub Kinder-Skikurs
Kesselmannlift/Faistenau (siehe unten)

SA, 20. Jänner, 20 Uhr
Schützenball/GH Holznerwirt

SA, 27. Jänner, 20 Uhr
Feuerwehrball/Mehrzweckhalle

bis 31. Jänner: online Terminvereinba-
rung zur Einschreibung Kinderbetreu-
ung für das Jahr 2024/25 (siehe Seite 7)

bis 31. Jänner
Teilnahme an der Jugendumfrage 
(siehe Seite 4)

SA, 3. Februar, ab 14 Uhr
Kinderfasching (Montessori Verein)
Mehrzweckhalle (siehe Seite 14)

SA, 3. Februar, 20 Uhr
USC Faschings-Gschnas/Sportkantine

SO, 4. Februar, ab 13 Uhr
Kinderfasching (SBW Eugendorf)
Treffpunkt: Altstoffsammelhof (S. 14)

SA, 10. Februar, 20 Uhr
Musikerball der TMK/Mehrzweckhalle (s. links)

MO, 12. Februar, 19.30 Uhr
Dirndlball (Landjugend)/Mehrzweckhalle

Einladungen & Termine
der Pfarre Eugendorf auf Seite 18

Termine

 
 
 
 

KINDERSKIKURS 
für Kinder von 4 - 8 Jahren 

 
Für alle Kinder, die mit dem Schifahren anfangen 

möchten oder schon erste Erfahrungen 
gesammelt haben. 

Samstag 27. Jänner 2024 (10-15 Uhr) 
und Sonntag 28. Jänner 2024 (10-12 Uhr) 

Faistenau / Kesselmannlift 
Am Sonntag findet keine Mittagsbetreuung statt! 

Um 13 Uhr findet das Skikursabschlussrennen 
mit anschließender Siegerehrung im Zielraum statt. 

 
Kursbeitrag 

€ 60,- für Mitglieder und € 90,- Für „neue“ Mitglieder 
Anmeldung nur über unsere Homepage bis spätestens 

Freitag, 19. Jänner 2024 
 

www.skiclub-eugendorf.at 
 
 

Löschzug Kirchberg

EINLADUNG
zum

Besteisschießen, Gloadschießen

&

Preispascheln
(nur mit einem Durchgang)

am Samstag, den 13 Jänner 2024

ab 16:00 Uhr

beim Landgasthof Drei Eichen

Auch heuer wieder das Turmgloadschießen für Frauen &

Männer.

Auf euer Kommen freut sich der 2. Zug Kirchberg

& wünscht ein gutes neues Jahr 2024!

Der Reinerlös dient zur Anschaffung neuer Geräte!



Die Februar-Ausgabe erscheint am 14. Februar 2024, Redaktionsschluss: Mittwoch, 10. Jänner 2024
Informationen & Bilder in druckfähiger Auflösung bitte an buergerinfo@gem-eugendorf.at
Alle Termine und Ausgaben unter www.eugendorf.at (Bürgerservice/Gemeindezeitung)

-MomenteEugendorf

30 Jahre Haus St. Martin

Dieses Bestandsjubiläum nahm die nach über 27 Dienstjahren 
pensionierte Mitarbeiterin DGKP Elisabeth Fankhauser zum 
Anlass, ein Treffen für aktuelle und ehemalige Mitarbeiter im 
Landhotel Drei Eichen zu organisieren. Gemeinsam wurde in Er-
innerungen geschwelgt und auf die vergangenen Jahre zurück-
geblickt. Nicht nur Bürgermeister Robert Bimminger, sondern 
auch Bürgermeister a.D. Johann Strasser ließ sich dieses Treffen 
nicht entgehen.
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Jetzt kommt Bewegung ins Spiel!
Nach langer Planung und relativ kurzer Bauzeit ist es nun soweit: Die 
neue Sportanlage im Ortszentrum, angrenzend an den Schulhof, ist 
fertig. Hier können ab sofort Geschicklichkeit und Gleichgewichts-
sinn trainiert werden. Die Highlights dieser Anlage sind der große und 
sehr abwechslungsreiche Balance-Parcours, der Pumptrack, der bereits 
für Kinder ab 3 Jahren benützt werden kann, die Parallelslalom-Lauf-
strecke, ein Basketballkorb, eine große Spielwiese. Weitere Infos unter 
www.eugendorf.at.
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